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Letzte Woche haben wir berichtet, dass ein Investor an der Insolventen Hirsch AG interessiert sei. Nach erneuter
Nachfrage haben wir bis Heute leider keine neuen Erkenntnisse ob der Investor weiter bemüht sei seinen Aktienbestand
zu vergrößern. Eigenen Angaben zufolge waren die Gespräche mit den Altaktionären, welche den Großteil der Aktien
noch halte bisher erfolglos. Auf die Frage ob man die Anteile noch besitzt gab es keine Antwort.
Nach Anfrage bei der Bafin teilte man uns mit das es bei einer Insolventen AG nicht Pflicht sei eine
Schwellenunterschreitung bzw. Schwellenüberschreitung zu publizieren. Diese der Bafin zu melden schon.
Die Hirsch AG musste 2008 wegen Zahlungsunfähigkeit Insolvenz anmelden und ist seit dem nicht mehr operativ tätig.

S.Loch

 

 

Portrait

HIRSCH Firmenprofil
Die 1948 in Düsseldorf gegründete HIRSCH AG ist ein Markenhersteller für Damenoberbekleidung. Die Kollektionen
umfassen Coordinates, Röcke, Hosen und Blusen für die junge, anspruchsvolle Kunden. 2008 musste das Unternehmen
wegen Zahlungsunfähigkeit in die Insolvenz.
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